
Mit der Intervention »Alles glüht und blüht« haben Situation Room ein historisches Zitat von 
Heinrich Heine über die Kulissenhaftigkeit von Potsdam in einen Dialog mit der gegenwärtigen 
urbanen Situation gebracht, die von einer seit Jahrzehnten geführten kontroversen Debatte über 
den Wiederaufbau der Garnisonkirche und der Gestaltung des Stadtraumes geprägt ist. Wie ein 
roter Faden verband das Zitat die verschiedenen Architekturen wie auch Baustellen und Bau-
lücken gleichwertig miteinander. In der Publikation wird der gleichberechtigt Dialog der unter-
schiedlichen Standpunkte mittels Interviews mit den beteiligten Akteur:innen sowie Texten aus 
literaturwissenschaftlicher, architektonischer und kunstgeschichtlicher Sicht fortgeführt.
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Das 2014 gegründete Künstlerkollektiv Situation Room 
realisiert ortsspezifische und raumgreifende Installa-
tionen, die auf architektonische und gesellschaftliche 
Prozesse gerichtet sind. 
Im Zusammenspiel zwischen dem vorhandenen räum-
lichen Kontext und den Installationen definiert es Räume 
und Orte neu und verschiebt vertraute Sichtweisen. 
Derzeit besteht das Kollektiv aus Sven Bergelt und Kai- 
Hendrik Windeler.
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